
LINKS BEWEGT-Beiträge einbinden 

Es gibt das Angebot der Bundesgeschäftsstelle, die 3 aktuellsten Beiträge des Online-
Magazins LINKS BEWEGT als Vorschau auf den Seiten der Untergliederungen einzubinden. 
Klickt der User bzw. die Userin auf die Überschrift oder den „Weiterlesen“-Link, öffnet sich 
ein neuer Tab oder ein neues Fenster und der User wird auf den ausgewählten Beitrag auf 
www.links-bewegt.de weitergeleitet. 

Da die grafische Darstellung des Online-Magazins einheitlich sein soll, gibt es für die Online-
Redakteur*innen des Landesverbands einen Datensatz als Vorlage. 

 

In der Seitenansicht kann der neue Seiteninhalt einfach per Klick auf das „Hinzufügen“-Symbol an der 
gewünschten Stelle eingefügt werden. In der Seitenansicht können die Inhaltselemente später per 
Drag & Drop verschoben werden. 

 

Um einen Seiteninhalt anzuzeigen, der an einer anderen Stelle im CMS liegt, auf den Reiter 
„Besondere Elemente“ gehen und hier die Option „Datensätze einfügen“ auswählen. 



 

Im Feld „Name“ des Seiteninhalts sollte eine Bezeichnung vergeben werden, um den Datensatz beim 
späteren Bearbeiten der Seite eindeutig zuordnen zu können. Der Name wird im Frontend der 
Website nicht ausgegeben und ist nur im Backend sichtbar. 

Abweichend vom sonst üblichen Layout der Randspalte benötigt der LINKS BEWEGT-Datensatz 
keinen zusätzlichen Rahmen, deshalb im Feld „Erscheinungsbild“ im Bereich „Rahmen“ die Option 
„Keiner“ auswählen. Ebenso ist das Zeitungssymbol bereits in der Vorlage gesetzt, deshalb muss an 
dieser Stelle kein Piktogramm ausgewählt werden. 

Um die LINKS BEWEGT-Vorlage in den Seiteninhalt einzufügen, kann im Suchfeld der Name („links 
bewegt“) oder die ID des Datensatzes (id=203805) eingegeben werden. Per Mausklick auf den 
richtigen Datensatz oder Betätigen der Enter-Taste wird der Datensatz hinzugefügt. 

 

Mit Klick auf das „Speichern und Schließen“-Symbol wird der Datensatz gleichzeitig gespeichert und 
geschlossen. 



 

Der Datensatz kann in der Seitenansicht leicht anhand des eingefärbten Elements identifiziert 
werden: die Datensätze, die auf anderen Seiten liegen und an dieser Stelle eingebunden werden, 
sind blaugrau eingefärbt. So ist auf den ersten Blick erkennbar, dass dieser Seiteninhalt auf dieser 
Seite nicht bearbeitet werden kann. 


